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Nach der Gedenkminute für die
verstorbenen Vereinsmitglieder be-
richtete Vorsitzender Uwe Städter
über die Aktivitäten des abgelaufe-
nen Vereinsjahres. Bei den Monats-
versammlungen hielten verschiede-
ne Referenten interessante Fachvor-
träge. Überregionale Tagungen und
Veranstaltungen wurden durch Ver-
einsabordnungen besucht. Der Ver-
einsausflug führte heuer nach Salz-
burg. Auf Grund der schlechten
Witterung besuchte man dort das
„Haus der Natur“.

Höhepunkte des Jahres waren na-
türlich die Ausstellungen, die so-
wohl von den Vogel-, als auch von
den Geflügelzüchtern ausgespro-
chen erfolgreich beschickt wurden.
Bei der Landesschau in Mengkofen
gingen zwei Landessiegertitel nach
Rottenburg. Die Vereinsschau mit
Vereinsmeisterschaft wurde wieder
im November im Saal vom Gasthaus
Burger durchgeführt. Die eingelade-
nen Zuchtrichter bestätigten den
Züchtern die hohe Qualität aller
ausgestellten Vögel und eine Vielfalt
an Rassen und Farben, die auf man-
cher Landesschau im Bundesgebiet
nicht zu finden sei. Abschließend
beschickten mehrere Züchter die
Bundesschau in Kassel. Auch hier
konnten die Rottenburger Züchter
einige Medaillen erringen. Unab-

hängig von den Bewertungsschauen
richteten die Rottenburger Kanari-
enzüchter im Oktober erneut im
Münchner Tierpark Hellabrunn die
Spezialschau „Vom Kanarengirlitz
zu den heutigen Kanarienrassen“
aus. Die Kassenprüfer bestätigten
Kassier Georg Ecker eine einwand-
freie Kassenführung. Somit konnte
der Schatzmeister entlastet werden.

Vorstand Städter durfte Johann

Heilmeier und Franz Rottengruber
für 25-jährige Vereinsmitglied-
schaft ehren. Die AZ- Ehrennadel in
Bronze für besondere Verdienste im
Ortsgruppenbereich erhielt Günther
Schwanner. Die AZ-Ehrennadel für
besondere Verdienste im Natur-
schutz wurde an Ehrenvorsitzenden
Werner Jendrzejzyk und Werner
Harrer für die alljährliche Reini-
gung der Nistkästen im Bereich um

Rottenburg und Pfeffenhausen ver-
liehen.

Uwe Städter bedankte sich noch-
mals bei den Mitgliedern für die
Unterstützung und Mitarbeit in den
vergangenen Jahren. Sodann folgte
die Abstimmung über das Ziel des
Vereinsausflugs. Angenommen wur-
de schließlich der Vorschlag, den
Wald-Wipfel-Pfad in Neuschönau
zu besuchen.

qNS tY5hSTWNIISF RÜ@ TSF MS9SNI? VS?=SF ]EQSI ?SNFS@ `CW@=S QNFQSF WF jW@I `STIHW7S@- \WI=S@ `=WHH- `=SRWF YSIIFS@ <FT
\S@FS@ kSFT@6SM67K .:vIv4v `NS 9<@TSF :EF ]E@?=WFT ^9S `=³T=S@ .@SUP?4 ÜVS@@SNUP=v

pNF ¡]S@QSI=L? nE==( 6<H tV?UPNST
_`]5o<–VWIIWV=SNI<FQ H<?? ?NUP :EF _E@9W@= <FT rE5_@WNFS@ =@SFFSF

]EF k<TN=P dECC

aE==SFV<@Qv
]EF SNFNQSF QS5
?UP³=6=SF hN=QINS5
TS@F <FT `CE@=IS@F
H<?? ?NUP TNS _`]5
o<–VWIIWV=SNI<FQ
6<H pFTS TS@ `WN5
?EF :S@WV?UPNSTSFv
_E@9W@= tFT@SW?
aSN=HSNS@- rE5_@WN5
FS@ rP@N?=NWF n@E–
<FT ¡tII@E<FTS@NF)
`NI:NW n@E– :S@IW?5
?SF TSF ]S@SNF V69v
QSVSF NP@ tH= WVv
hN= SNFSH nS?UPSFK
?WQ=S TNS tV=SNI<FQ
WH `EFF=WQ VSN TS@
`WN?EFWV?UPI<??RSN5
S@ TSF q@SNSF ¡]S@5
QSI=L? nE==)v

Mit Wehmut ent-
ließ Abteilungsleiter
Uwe Helmrich Tor-
wart Andreas „Rei-
te“ Reitmeier. Als
Jugendfußballer
kam er vom SV Hornbach durch die
Spielgemeinschaft Rottenburg-
Hornbach-Pattendorf zum TSV. In
fünf Saisonen stand Reitmeier als
letzter Mann auf dem Platz. Nun
wechselt er wieder zurück zu seinem
Heimatverein. „Unser Reite war
nicht nur ein guter Fußballer son-
dern auch ein Pfundskerl“, bemerk-
te Helmrich. Er überreichte der
Nummer eins das Torwarttrikot, auf
dem alle Spieler unterschrieben hat-
ten.

Außerdem trennt sich das Trai-
nerduo Andreas Gassenhuber und
Christian Groß. Aus beruflichen
Gründen legt Groß sein Amt als Co-
Trainer nieder. Als Trainergespann
haben sich die beiden super ergänzt.
Vor allem die zweite Mannschaft

hatte Groß unter seinen Fittichen,
berichtete der Abteilungsleiter.

Auch Silvia Groß gab ihre Ämter
ab. Im Laufe der Zeit hat sie immer
mehr Aufgaben für den Verein über-
nommen. Als Spielerfrau war sie
zum TSV gestoßen. Dann kümmerte
sie sich um die Reinigung der Tri-
kots und schließlich organisierte sie
federführend den TSV-Kinderfa-
sching. Zuletzt übernahm sie die Be-
treuung der Little-Foot-Group, bei
der die Kinder spielerisch zur G-Ju-
gend herangeführt werden. „Das al-
les hat sie mit Hingabe und Begeis-
terung gemacht“, bedankte sich
Uwe Helmrich.

Die erste Mannschaft des TSV be-
endet die Fußballsaison mit dem
dritten Tabellenplatz der Kreisklas-

se Laaber. „Nachdem wir Herbst-
meister wurden haben wir leider die
Tuchfühlung nach vorne verloren“,
bedauerte der Abteilungsleiter. Die
Zweite belegt Platz acht. Insgesamt
fanden 87 Trainingseinheiten und 26
Spiele statt. Am fleißigsten besuchte
Tobias Zauner das Training, der zu
80 Einheiten erschienen ist, was
Trainer Gassenhuber lobend er-
wähnte.
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datfnpa_tn mt_ itfnp _atql_lefb Über Jahrhunderte hinweg hat sich
der Fronleichnamstag mit der Prozession durch das Dorf als Ausdruck der
Volksfrömmigkeit erhalten. Die Pfarreien geben sich viel Mühe der Prozes-
sion einen festlichen Rahmen zu geben. Auch die Filialgemeinde St. Peter
und Paul in Münster rüstet sich zu diesem Festtag. Alle Vereine sowie die
Erstkommunionkinder begleiten diese Feierlichkeiten. Sie werden gebeten
sich um 9.45 Uhr im Hof des Gasthauses Hirsch einzufinden. Die Gottes-
dienstbesucher feiern gemeinsam die Eucharistie. Anschließend zieht die
Fronleichnamsprozession durch das Dorf mit Rückkehr zum Altar im
Gasthof Hirsch. Dort wird der Geistliche das Fronleichnamsevangelium
lesen und den Schlusssegen erteilen. Nach den kirchlichen Feierlichkeiten
geht es mit dem „weltlichen Prangertag“ weiter. Das Dorffest des
Trachtenvereins „Heimattreu“ im Hof des Vereinslokals Seidenschwand/
Abeltshauser schließt sich an. Ein Frühschoppen mit Weißwürsten und der
Mittagstisch sorgen für das leibliche Wohl. Gegen Mittag treten die kleinen
Trachtler auf und zeigen ihre Tanzkünste. Nachmittags gibt es Gegrilltes
sowie Kaffee und Kuchen. Bei ungünstiger Witterung wird in den Saal des
Vereinslokals ausgewichen.
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aE==SFV<@QvDer Gottesdienst zum
Hochfest des Leibes und Blutes
Christi – Fronleichnam – findet am
Donnerstag um 9.30 Uhr auf dem
Vorplatz des Gasthofes Eigenstetter
statt. Jesus Christus in der Gestalt
des Brotes steht bei diesem Fest im
Mittelpunkt. Im Gottesdienst mit
der anschließenden Prozession be-
teiligen sich alle christlichen Ver-
bände und Vereine sowie die politi-
sche Gemeinde und die Vereine der
Stadt. Der Gottesdienst wird von
der Stadtkapelle musikalisch um-
rahmt. Die Altäre und Blumenteppi-
che haben wie schon in den vergan-
genen Jahren ein Thema. In diesem
Jahr ist das Thema in Verbindung
mit der Erstkommunion „Glaube,
Hoffnung, Liebe“. Bei jedem Altar
bringen die Kommunionkinder Zei-
chen und Symbole und erklären so
der Gottesdienstgemeinde Sinn und
Inhalt der christlichen Grundhal-
tungen.
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mS<=S-8 Uhr, bis hN==9EUP-8
Uhr, St.-Martins-Apotheke,
Pfeffenhausen, Moosburger Stra-
ße 38, Telefon 08782-8192; Rat-
haus-Apotheke, Schierling, Rat-
hausplatz 1, Tel. 09451-941051.
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aE==SFV<@QvDie städtischen
Einrichtungen Rathaus, Bauhof,
Kläranlage und die Kindergärten
sind am Freitag geschlossen.


